
 

 

 

 

 

 

 

  

 

-          - Echo Sai son 2019/2020 

Liebe Fußballfreunde, 
 

gegen den SuS Westenholz musste der HSV, nach einer 2:0 Führung, in eine ärgerliche 2:3 

Niederlage einwilligen. Es war ein von beiden Mannschaften intensiv geführtes Spiel mit dem 

glücklicheren Ende für den SuS. Der SuS Westenholz belegt zwar zurzeit eine der besten  

Platzierungen in der Vereinsgeschichte, doch das Sozialverhalten entspricht in keiner  

Form diesem Niveau. Hier sei nur das respektlose Verhalten der Spieler des SuS nach  

dem 3:2 Siegtor erwähnt. Bei aller Freude so despektierlich verhält man sich nicht gegenüber 

einem Gast. 

 

Im kommenden Heimspiel erwartet der HSV den VFL Holsen. Holsen ist ein Vorort von 

Bünde. Vom VfL Holsen gibt es kurioses zu berichten: Im September verkündete  

Trainer Sergei Bartel seinen Rücktritt zum Ende dieser Saison. In der letzten Woche nun die 

Kehrtwende, Bartels und sein gesamtes Trainerteam haben bis Sommer 2020 beim VfL Holsen 

verlängert. Dieses macht die heutige Aufgabe für den HSV sicher nicht einfacher. 

 

Nach dem 2:1 Sieg im Ortsderby gegen Espeln spielt unsere zweite Mannschaft schon am  

Donnerstag, 31.10.2019 gegen die Domstädter SC Grün-Weiß Paderborn. Der Anstoß erfolgt 

um 19:30 Uhr auf dem Kunstrasen der Waldkampfbahn. 

 

Die Baustelle „Umkleidekabinen“ gehört bald der Vergangenheit an. Angestrebt wird, die  

renovierten Räumlichkeiten bei den Heimspielen ab 17.11.2019 wieder nutzen zu können. Ein 

ganz herzliches Dankeschön an alle Helfer und Sponsoren die diese Bauphase unterstützt  

haben. Aber auch ein Dankeschön an alle Aktiven, die diese Bauphase mit sehr viel  

Verständnis beim Provisorium „Umkleiden und Duschen“ begleitet haben.  
 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 

Ehrenvorsitzender 
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N A C H R U F – Friedhelm Vilbusch 

 

 

 

Am 13. Oktober 2019 verstarb Friedhelm Vilbusch im Alter von 62 Jahren. Mit tiefer Trauer und Betroffen-

heit hat der Hövelhofer SV die Nachricht vom Tode von Friedhelm aufgenommen. Mit Friedhelm verlieren 

wir einen großen Unterstützer des Hövelhofer SV. 

Friedhelm war fünf Jahre lang Mitglied im Jugendvorstand des Hövelhofer SV bevor er 2002 als Kassierer 

in den Vorstand gewählt wurde. Diese Aufgabe erfüllte er stets akribisch und gewissenhaft bis 2013. Ein 

Schlaganfall, von dem er sich nicht wieder erholte, stoppte jäh sein Wirken für den Hövelhofer SV und riss 

ihn mitten aus dem Vereinsleben. Auf Friedhelm war neben seiner Tätigkeit als Kassierer immer Verlass, 

wenn es darum ging sich ehrenamtlich für den HSV einzubringen. 

Beim Neubau der Umkleidekabinen am Grünen Weg 2009 war er planerisch und mit körperlichem Einsatz 

einer der Garanten für das Gelingen des Objekts. Mit seiner zurückhaltenden, aber ehrlichen Art, war er nicht 

nur bei diesem Projekt ein großer Rückhalt im Vorstand und für den Verein. Für Friedhelm war der  

Hövelhofer SV, sowie der Fußballsport im allgemeinen, stets eine große Herzensangelegenheit. 

Mit Friedhelm verliert der Hövelhofer SV eine liebenswerte Persönlichkeit, sein kostbarstes Vermächtnis 

bleibt sein Wirken für den Hövelhofer SV. 

Der Vorstand 
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"Man darf ihn jetzt nicht übers Knie brechen" 

Rudi Völler 
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Programm: 

 

 

Vorschau nächster Gegner: VfL Holsen zu Gast in Hövelhof 

Mit dem VFL Holsen empfängt die Erste des HSV eine absolute Spitzenmannschaft aus dem Kreis Herford. 

Im letzten Spiel verlor man nach einer 2 zu 0 Führung sehr unglücklich gegen den SuS Westenholz. Das 

heißt man hat einiges wiedergutzumachen. Die erste Mannschaft ist zwar sicherlich der Außenseiter, aber ein 

Heimspiel will man natürlich erfolgreich bestreiten. Zudem ist man wieder näher Richtung Abstiegsplätze 

gerückt. Man sollte die Situation also nicht auf die leichte Schulter nehmen. So hat man auch in diesem Spiel 

wieder eine große Chance sich weiter von den Abstiegsrängen abzusetzen in der Landesliga Staffel 1. Ein 

Heimsieg würde gegen einen so einen Gegner sicher noch mehr Auftrieb geben und sicher sehr gut tun. Die 

Hoffnung auf eine Überraschung lebt! Die Waldkampfbahn wird für wichtige drei Punkte brennen. Die 

Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung. 
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Westenholz dreht 0:2-Rückstand gegen Hövelhof 

Ex-Westenholzer Daniel Lienen bringt den Hövelhofer SV zunächst in Führung. SuS entscheidet die Par-

tie in der Nachspielzeit durch Michael Schormann. 

Derbys haben immer eine besondere Atmosphäre. Aber diese Partie hat speziell bei HSV-Trainer Björn 

Schmidt Spuren hinterlassen. „Das war der unverdienteste Sieg einer Mannschaft in dieser Saison. Dazu passt 

das Sozialverhalten der Westenholzer inklusive Trainerteam. Wenn sie meinen, dass das in Ordnung ist, dann 

ist das so. Mit meiner Vorstellung von sozialem Verhalten passt das nicht zusammen.“ 

Schmidt störte in der aufgeheizten Schlussphase besonders die SuS-Jubeltraube, die sich nach dem entschei-

denden Tor zum 3:2 in der 91. Minute in unmittelbarer Nähe der Hövelhofer Bank abspielte. „Wenn ich mich 

beleidigen lassen muss und man vor mir herumgrätscht, dann finde ich das schon arg bedenklich“,  

kommentierte Schmidt. Schade für eine Partie, deren sportlicher Unterhaltungswert ausgereicht hätte. 

Denn Geschichten gab es auch so genug. Zum Beispiel jene, dass der HSV bereits nach vier Minuten ausge-

rechnet durch Daniel Lienen in Führung ging. Der 28-Jährige hatte in der letzten Saison noch das Trikot der 

Westenholzer getragen, nun aber einem SuS-Verteidiger den Ball abgeluchst und eingeschoben. Die Gastge-

ber reagierten umgehend. Stürmer Patrick Kosfeld zog ab, doch Hövelhofs Azad Dogan klärte auf der Linie 

(5.). So munter ging es weiter. Westenholz Marius Franz schoss vorbei (8.). Dann war wieder der HSV  

an der Reihe. Der stark aufspielende Lienen passte auf Sebastian Laigle, der die Gäste mit 2:0 in Führung 

brachte (22.). 

1. Mannschaft 
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 „Man muss anerkennen, dass Westenholz sich nicht aus dem Spiel bringen lässt. Sie ziehen ihr Ding immer 

weiter durch“, so Schmidt. Einzig Westenholz nutzte die Gelegenheiten nicht. Kosfeld schoss drüber (25.), 

Sörgen Hilgers vorbei (35.). Erneut Lienen hätte vor der Pause den Deckel draufmachen können, doch  

Westenholz Torwart Marco Brink hielt überragend. „Wie er den hält, weiß er wohl selbst nicht. Das war 

unmenschlich“, ärgerte sich Schmidt, denn statt der Vorentscheidung kam Westenholz im Gegenzug auf  

2:1 heran. Hendrik Tölle traf kurz vor der Pause (41.). Nach Wiederbeginn erwischten die Gastgeber den  

besseren Start. Kosfeld ließ die Hövelhofer Defensive stehen und Torwart Simon Tepper keine Chance,  

2:2 (52.). Nun war richtig Feuer in der Partie, in der sich Westenholz-Keeper Brink mehr und mehr in einen 

Rausch hielt. Zunächst parierte er gegen Jonas Martens (58.), dann wenig später auch gegen  

Nico Thieschnieder (69.), der den Torwart auch kurz vor dem Ende nicht überwinden konnte (86.). 

„So kommt es dann, wie es kommen muss. Wer seine Chancen nicht macht, verliert die Partie“, ahnte Schmidt 

in der Nachspielzeit bereits böses. Der erst 60 Sekunden zuvor eingewechselte Michael Schormann netzte in 

der ersten Minute der Nachspielzeit aus dem Gewühl heraus für Westenholz ein (90.+1.). Der angesprochene 

Jubel brach los und der HSV um Trainer Björn Schmidt gingen bedient vom Platz. 

Tore: 0:1 Daniel Lienen (4.), 0:2 Sebastian Laigle (22.), 1:2 Hendrik Tölle (41.), 2:2 Patrick Kosfeld (52.), 

3:2 Michael Schormann (90.+1) 

Quelle: fupa.net 
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Landesliga Staffel 1 

     

 

Mal was für das Gehirn… auf Wunsch von Werner Gaube. 
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Kreispokal, Do., 19.09.19 

BSV 1921 Fürstenberg – HSV    1:3 
 

Kreispokal, Do., 10.10.19 

SF Oesterholz-Kohlstädt – HSV 2:4 
 

Kreispokal, Do., 16.04.20 

Delbrücker SC – HSV  
 

Saison 2019/2020 

Hinrunde: 
 

1. Spieltag, So., 25.08.19 

SC Borchen – HSV        3:1 
 

2. Spieltag, So., 01.09.19 

HSV - TuS Sennelager        1:5 
 

3. Spieltag, So., 08.09.19 

SV Ottbergen-Bruchh. – HSV      9:1 
 

4. Spieltag, So., 15.09.19 

HSV - DSC Arminia Bielefeld II 5:3 
 

5. Spieltag, So., 22.09.19       

BV Werther – HSV        0:2 
 

6. Spieltag, So., 29.09.19 

HSV - SC Enger        3:1 
 

7. Spieltag, Di., 01.10.19 

Phönix Höxter – HSV        4:5 
 

8. Spieltag, So., 13.10.19 

HSV - SV Thülen                         1:1 
 

9. Spieltag, So., 20.10.19 

Herforder SV II – HSV       2:2 
 

10. Spieltag, So., 27.10.19 

HSV - SV Germania Stirpe          2:5 
 

11. Spieltag, So., 03.11.19 

FC Donop-Voßheide - HSV 
 

12. Spieltag, So., 10.11.19 

HSV - SV Spexard 
 

13. Spieltag, So., 17.11.19 

TuS Langenheide - HSV 
 

 

Herforder SV II – HSV  2:2 
Der vermeintlich schwache Gegner aus dem Tabellenkeller 

entpuppte sich als harte Nuss, die der HSV nicht vollständig 

knacken konnte. Bereits in der 3. Minute geriet der HSV in 

Rückstand. Doch das Team hielt die höheren Spielanteile und 

spielte sich tolle Torchancen heraus. So konnte Lienen in der 15. 

Minute den verdienten Ausgleich erzielen. Die starke Torfrau aus 

dem Regionalligakader verstärkte die Reserve und vereitelte 

unzählige Torchancen. Die ersehnte Führung gelang Jenny Cott 

in der 55. Minute durch einen unhaltbaren Schuss in den Knick. 

Doch ein Traumtor von Julia Holke, ebenfalls Teil des 

Regionalligakaders, brachte noch den Ausgleich für Herford.  
 

 
 

HSV - SV Germania Stirpe  2:5 
Anfangs sah es ganz und gar nicht nach einer Heimniederlage für 

den HSV aus. In der 13. Minute köpfte Nadermann nach einer 

Ecke zur Führung. Lienen konnte auf 2:0 erhöhen (27‘). Danach 

kamen die Gäste aus Stirpe immer besser ins Spiel und stellten 

die Defensive des HSV vor große Herausforderungen. Der 

Anschlusstreffer und Ausgleich gelang Stirpe noch vor dem 

Halbzeitpfiff. In der zweiten Hälfte konnte der HSV keine 

Früchte aus den eigenen Chancen ernten. Stirpe gelang in der 64. 

Minute die Führung und machte in der Schlussphase den Deckel 

drauf (82‘, 88‘). 
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SC Grün-Weiß Espeln - Hövelhofer SV II 1:2 (1:1)  

Im Derby geht der Negativlauf des SC Espeln weiter. Die Pleite bedeutet die dritte Niederlage am Stück. „Es 

war insgesamt kein so schlechtes Spiel von uns. Aber wir haben es nicht geschafft uns klare Chancen her-

auszuarbeiten. An sich war es ein chancenarmes Spiel, bei dem ein Unentschieden das gerechtere Ergebnis 

gewesen wäre“, urteilte Espelns Trainer Andrej Kosylew. Die Möglichkeit zum 2:2 vergab Matthias Auster-

meier allerdings, so dass nur Timo Massmann zum 1:1 (23.) scorte. Tobias Bonke (2.) nach Querpass von 

Oliver Brocke und der Spielertrainer Oliver Brocke selbst (75.) schossen die HSV-Reserve zum Dreier. „Den 

Derbysieg nehmen wir natürlich gerne mit. Die Truppe hat es sich in der zweiten Halbzeit verdient. Aufgrund 

der Torchancenarmut im Spiel war der Sieg auch glücklich“, so der Siegtorschütze, der zudem den kämpfe-

rischen Auftritt seiner Elf auf dem schwer zu bespielenden Untergrund lobte. 

Tore: 0:1 Tobias Bonke (2.), 1:1 Timo Massmann (23.), 1:2 Oliver Brocke (75.)   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Tobias Bonke netzte nach nur  

einer Minute zum 1:0 ein 

Spielertrainer Oliver Brocke machte 

in der 75. Minute den Siegtreffer 
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Herren Landesliga Staffel 1 
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„Der Dieter und ich, wir haben uns überlegt, 

dass wir von jetzt an nur noch Foul spielen,  

wenn es nötig ist.“ 

Jan Kocian 
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2. Mannschaft: Kreisliga A1 PB              Frauen: Landesliga Staffel 1 
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Das Jugendtrainerteam des Hövelhofer SV 

Ansprechpartner Minis bis D1-Jugend: Uli Regenbrecht, 017632295286, UliRegenbrecht@web.de 

Ansprechpartner C2- bis A1-Jugend: Helmut Thorwesten, 01749997603, rhthorwesten@gmail.com 

Selbstverständlich sind neue interessierte Spieler beim Hövelhofer Sportverein jederzeit herzlich willkom-

men. Wer einen Freund, Bruder, Enkel, Neffen, Cousin hat, der Spaß am Fußball hat, der kann sich bei Uli 

oder Helmut melden. 

    
Unsere F-Jugend als Einlaufkids auf der Bielefelder Alm 

 

 

 

 

Unsere Jugend 



 


